


  

PRALLE ENERGIEDEPOTS: MICROVERKAPSELTE 

WACHS-LATENTWÄRMESPEICHER (PCM) 

...WERDEN  MIT LEHM VERMISCHT 

LEHM 

PCM  

(MICRONAL®) 

... UND IN  PAPIERWABEN GEFÜLLT 

RAL PHASE CHANGE MATERIAL 

GÜTEZEICHEN 

GETESTET: 

DAUERTEST MIT 24 ZYKLEN/TAG 

ZEIT: 16 MONATE 

10 000 ZYKLEN BEENDET 

KEINE DEFEKTE KAPSELN 

FOGGINGTEST BESTANDEN 



  

BEI EINER 
DEFINIERTEN 

RAUMTEMPERATUR 
(z.B. 23°C) SCHMILZT 
DAS WACHS IN DEN 
KÜGELCHEN UND 

ENTZIEHT DEM RAUM 
ENERGIE (WÄRME) 

DIE ENERGIE (WÄRME) 
WIRD IN DEN 

WACHSKÜGELCHEN 
GESPEICHERT 

IN DEN KÜHLEREN 
NACHTSTUNDEN 

WERDEN DIE 
SPEICHER MIT DEM 

NACHT-
LUTAUSTAUSCH 

WIEDER GELEERT UND 
DIE WÄRME NACH 

AUßEN ABGEGEBEN 



   BENÖTIGT VIEL 
ELEKTRISCHE ENERGIE 

HOHE KOSTEN FÜR 
INVESTITION, 
NUTZEN UND 

WARTUNG 

VERURSACHT 
ERHEBLICHE 

MENGEN AN CO2 

HOHE 
ENERGIEEFFIZIENZ IN 

GEBÄUDEN 

KEINE BETRIEBS-
UND WARTUNGS 

KOSTEN 

NIEDRIGE CO2-
EMISSIONEN 

KONVENTIONELLE KLIMATISIERUNG 
KLIMATISIERUNG MIT  
PCM-Elementen 



 Anwendung in Schulen und  

 Kindergärten 
 Keine aktive, sondern passive Kühlung  

 erwünscht 

Grundschule  Hamburg 

Ausführung mit PCM-Lehmbauplatten  2011 



Somerset House in London – King`s College in England  

Sanierung mit lehmorange Basis-Lehmbauplatten und PCM-

Lehmbauplatten 

2011 



2008 

Privathaus P.Weijnen Steigereiland 

Amsterdam 

FARO architecten 

Ausführung mit lehmorange PCM-

Lehmbauplatten  2008 



CREE GmbH Life Cycle Tower Dornbirn Österreich 



LUDWIGSHAFEN: 
Lichtdurchflutetes Bürogebäude ersetzt BASF-Hochhaus 

 LUDWIGSHAFEN. Wo heute noch die Reste des Ludwigshafener BASF-

Hochhauses stehen, soll in Zukunft ein lichtdurchflutetes Bürogebäude in den 

Himmel ragen. Das sieht der Entwurf von Eller + Eller Architekten (Düsseldorf) 

vor, die sich nach BASF-Angaben vom Montag bei einem Wettbewerb 

gegen knapp 40 Konkurrenten durchgesetzt haben. Das alte Hochhaus - mit 

102 Metern einst das höchste Bürogebäude Deutschlands - wird unter 

anderem abgerissen, weil es mit Asbest und PCB belastet ist. Bis zum 

Jahresende soll nichts mehr stehen. Der Siegerentwurf sieht ein Gebäude 

vor, das aus zwei parallelen, 88 Meter hohen Scheiben besteht, die durch 

einen transparenten Mittelbau verbunden sind. Dort sind Kommunikations- 

und Gemeinschaftsflächen sowie zweigeschossige Wintergärten geplant. 

Die Büros liegen jenseits dieser Mittelzone. Das 19. und vorletzte Geschoss soll 

als durchgehende Panoramaebene mit Konferenzbereichen gestaltet 

werden. Im 20. Stock gibt es einen Dachgarten und eine Terrasse auch für 

Besucher. Der Entwurf habe durch eine attraktive und flexible innere 

Organisation sowie eine zukunftsweisende Architektursprache überzeugt, 

sagte der Jury-Vorsitzende Prof. Albert Speer laut Mitteilung. Mit dem Bau soll 

frühestens ab 2016 begonnen werden. (dpa) 

Montag, 21.07.2014 

 

 



Sponsoring Solar Decathlon 

Architektur Wettbewerb 
 
 



Wettbewerb Solar Decathlon in Madrid 2010 

Team Living Equia  HTW Berlin 

Ausführung mit  Klima-Lehmbauplatten und PCM- Lehmbaupatten 



Wettbewerb Solar Decathlon Madrid 2012   

Team Ecolar Hochschule Konstanz 



Solar Decathlon in China 2013 

Team HelioMet SunBloc  Metropolitan University London 





 Solar Decathlon  2014  in Versailles  Frankreich 

 Team rooftop Universität der Künste  Berlin 





 

Speichertechnologie 
 

 
Power-to-Heat 

Integration von abgeregeltem Strom 
aus erneuerbaren Energien 



Open Office-Projekt  2010 in Essen 

Ausführung mit lehmorange Lehmspeicherelement, Lehm-Heizelement und 

Basis-lehmbauplatte  

openOffice steht für flexible, mobile, transparente und dynamische Architektur. 

Dabei ist das Gebäude völlig energieautark: Das besondere Heizkonzept 

basiert auf einer Kopplung von photovoltaischer Stromgewinnung mit 

Lehmbauplatten, die mit Karbonfasern und Phase-change-Material (PCM) 

durchsetzt sind. 

 








